
Hohenschambach 
  

 160

Schulweg (1975) 
(ehemals „Schreinerweg“) 
 

 

 
Ausschnitt, vgl. Straßenverzeichnis 

Hemau, I 14 

 
Luftbildaufnahme 1959 mit Blick auf das 

„neue Schulhaus“, Ausschnitt 

 

Der Weg bezieht sich auf das sog. „neue Schulhaus“ von Hohen-
schambach, dessen Bau im Jahre 1958 geplant und auch begonnen 
wurde. Zwei große Schulräume wurden im darauffolgenden Jahr fer-
tig gestellt; in einem weiteren Bauabschnitt kamen noch zwei Schul-
räume hinzu, die im Jahre 1961 bezugsfertig waren. 
Im Rahmen einer Schulreform wurde das Schulwesen neu orga-
nisiert; als Folge dieser Reform wurde am 28. 07. 1976  in der Schu-
le von Hohenschambach der letzte Unterricht erteilt, seitdem wird 
das Gebäude außerschulisch genutzt. Neben einem Pfarrsaal dient es 
beispielsweise verschiedenen Vereinen und Gruppen für Übungs-
stunden; teils werden einzelne Räumlichkeiten auch als vorüberge-
hende Lagerstätte für Industriebetriebe genutzt. 
Der Weg führte zum ehemaligen Schreineranwesen Jacob Graf, da-
her hieß er im Volksmund kurz „Schreinerweg“. 
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